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Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SVG Baisweil-Lauchdorf : TSV Leuterschach 
Samstag, 19.11.2022, 18:30 Uhr

SVG Baisweil-Lauchdorf stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) 
auf

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen behielten die Gastgeber der SVG Baisweil-Lauchdorf am
vergangenen Samstag in der Herren Bezirksliga Gruppe 2 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)
beim 6:4 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Den feierlichen Siegpunkt im 7. Saisonspiel des
Heimteams, das insgesamt 7 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, erzielte Michael Marten, der mit dem
Sieg im zweiten Einzel vorzeitig den sechsten Punkt für seine Mannschaft erzielte. Nach diesem
auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben die Spieler um den Einser Maik Kümmerling nun
einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Ein hartes Stück Arbeit hatten Hölzle / Marten
beim 11:6, 8:11, 9:11, 11:5, 13:11 gegen Engstler / Huber zu verrichten. Bemerkenswert war der
Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. 2:3 hieß es dagegen
am Ende, als Kümmerling / Kleiner und Engstler / Holzheu sich am Tisch gegenüber standen. Wie
dramatisch dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des nur mit zwei Punkten Differenz
beendeten fünften Satzes vor allem auch der vierte Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Recht kurzen
Prozess machte Maik Kümmerling beim 3:0 mit Christian Engstler. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte wenig später Andreas Hölzle beim 2:3 gegen Peter Engstler leisten. Am Ende
verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp.
Kurios war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 16:18 an Engstler
ging. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Michael
Marten gelang es Maximilian Huber zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf dem Papier dann doch noch bestätigte.
Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Das Einzel zwischen Thomas Kleiner
und Stefan Holzheu endete indes mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:3. Fast verloren schien das Spiel von Maik
Kümmerling gegen Peter Engstler, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Maik
Kümmerling jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte im Entscheidungssatz. Dramatischer
hätte der Spielverlauf kaum sein können. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Andreas Hölzle konnte einen Punkt für
die Mannschaft beitragen und ließ Christian Engstler beim aufgrund der TTR-Werte im Vorfeld zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Michael Marten bezwang anschließend
Stefan Holzheu in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Bereits vor dem letzten Einzel des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig
fest. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Resultat: SVG Baisweil-
Lauchdorf 6 Punkte, TSV Leuterschach 3 Punkte. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier
an die Gäste, so dass Thomas Kleiner über die 1:3-Niederlage gegen Maximilian Huber
hinweggetröstet werden musste. Mit dem letzten Spiel des Tages ging der insgesamt spannende
Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für die Mannschaft der SVG Baisweil-Lauchdorf zu
Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist die SVG Baisweil-Lauchdorf nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten
auf, während der TSV Leuterschach vor dem nächsten Spiel, das am 26.11.2022 gegen den TSV
Pfronten ansteht, 3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SVG Baisweil-Lauchdorf
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 26.11.2022 gegen den SC Blau-Weiß Ettringen.

 Statistik:
 SVG Baisweil-Lauchdorf

Doppel: Hölzle / Marten 1:0, Kümmerling / Kleiner 0:1 
Einzel: M. Kümmerling 2:0, A. Hölzle 1:1, M. Marten 2:0, T. Kleiner 0:2 

 TSV Leuterschach
Doppel: Engstler / Huber 0:1, Engstler / Holzheu 1:0 
Einzel: P. Engstler 1:1, C. Engstler 0:2, S. Holzheu 1:1, M. Huber 1:1


